
  

  

Alles rund um die Rede  

Kurze Rede: Statement zur kommunalen Sportpolitik  

Anspruch an den Redner: Das Hauptanliegen mit einer klaren Aussage an den Anfang stellen und so
direkt zur Sache kommen.  

Meine Damen und Herren,  

die kommunale Sportförderung ist und bleibt die richtige Investition in die Zukunft unserer
Stadt/Gemeinde. Dafür werde ich mich nach wie vor stark machen als Vorsitzender des Turn- und
Sportvereins ..... und damit als überzeugter Lobbyist im guten Sinne. Ich hoffe sehr, dass ich auch Sie
alle mit stichhaltigen Argumenten davon überzeugen kann.  

Anspruch an den Redner: Das Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe herausstellen, vor "pfiffigen Lösungen"
warnen und die Teilnehmer mit Blickkontakt direkt ansprechen.  

Zunächst geht es um ein bekanntes Prinzip. Es ist das Prinzip der Subsidiarität als Hilfe zur Selbsthilfe.
Daran darf nicht gerüttelt werden. Denn der Vereinssport ist keine Manövriermasse zum Ausgleich
schwieriger Haushaltslagen.  

Deshalb wünsche ich mir von Ihnen, meine Damen und Herren, als den kommunalen
Entscheidungsträgern: Lassen Sie sich durch eine absehbare dauerhafte Ebbe im kommunalen
Haushalt nicht zu kurz- oder mittelfristigen sogenannten "pfiffigen Lösungen" hinreißen. Die Erfahrung
lehrt, dass sie Pleiten, Pech und Pannen nach sich ziehen werden.  

Anspruch an den Redner: Mit eindrucksvollen Zahlen und Fakten die Notwendigkeit von
Sportförderung untermauern und die Aufmerksamkeit der Teilnehmer durch erneute direkte Ansprache
erhalten.  

Ich möchte Ihnen einige wenige und - wie ich meine - eindrucksvolle Zahlen nennen: 

In unserer Stadt/Gemeinde gibt es zur Zeit ........... (Zahl) Sport treibende Bürgerinnen und
Bürger vom Kleinkind in der Obhut ihrer Mütter und Väter bis zum hochbetagten Menschen.
Sie treiben ihren Sport in ........ (Zahl) Sportvereinen.
Dort sind .......... (Zahl) ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Einsatz: in
Vereinsführung, Sportpraxis und Vereinsorganisation.
Die materielle Unterstützung und die betreuende Tätigkeit von Eltern und Großeltern kann ich
nur als Fakten nennen. Niemand hat sie bisher berechnet. Sie sind aber unverzichtbar.
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Mit diesen Zahlen begründe ich den Anspruch des organisierten Sports vor Ort auf die Fortsetzung der
kommunalen Sportförderung.  

Denn an welcher anderen Stelle, meine Damen und Herren, kann unsere Stadt/Gemeinde besser
investieren als in ein gutes bürgerliches Leben mit Sport?  

Anspruch an den Redner: Mit angemessener Betonung selbstverständliche Forderungen stellen und
den Zuhörern in direkter Ansprache mit Blickkontakt ihre Verantwortung bewusst machen.  

Deshalb muss es für Sie, die Vertreterinnen und Vertreter von Rat und Verwaltung, selbstverständlich
sein und bleiben, 

die ehrenamtlichen Tätigkeiten auch in Zukunft anzuerkennen und zu unterstützen,
die Jugendaktivitäten zu fördern,
die öffentlich geförderten Sportstätten den Sportvereinen unentgeltlich zur Nutzung zu
überlassen und
die Sportentwicklungs-Planung und die Sportstättenentwicklungs-Planung unter Einbeziehung
von Vertretern des Sports zu erstellen und fortzuschreiben.

Anspruch an den Redner: die Leistungsbereitschaft der Sportvereine mit markanten Beispielen
aufzählen und in direkter Ansprache Blickkontakt herstellen.  

Dann werden Sie, meine Damen und Herren, auch in Zukunft auf die besonderen Leistungen der
Sportvereine an Quantität und Qualität setzen können. Das heißt in markanten Beispielen
zusammengefasst:   

die bisherigen Aktivitäten fortsetzen,
mit neuen Angeboten weitere Bevölkerungsgruppen für den organisierten Sport gewinnen,
an ehrenamtlicher Mitarbeit interessierte Menschen durch Aus- und Fortbildung qualifizieren,
die Problematik zukunftsfähiger kommunaler Sportentwicklung und kommunaler
Sportstättenentwicklung in ..... aufnehmen und an Lösungen mitarbeiten.

(Baustein 1)
 
Anspruch an den Redner: Aus der starken Position der Sportvereine heraus für den Sport als
Querschnittsaufgabe werben.  

Sportvereine sind die Sportanbieter Nummer eins in ..... 
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Deshalb muss kommunale Sportpolitik eine Hauptaufgabe verantwortlicher kommunaler
Gesellschaftspolitik in ..... bleiben.
Deshalb werben wir auch dafür, den Sport mit seinen vielen guten Möglichkeiten als
Querschnittsaufgabe zu verstehen.

(Baustein 2)  

Anspruch an den Redner: Die Teilnehmer in direkter Ansprache und mit Blickkontakt zur richtigen
Entscheidung ermuntern und auf ihre Kompetenz setzen.  

Beweisen Sie, meine Damen und Herren, dass Sie mit Ihren bevorstehenden Entscheidungen ganz
nahe an den Sportvereinen sind. Denn damit sind Sie auch ganz nahe an der Sportwirklichkeit.  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.  

Dauer: 3 Minuten und 45 Sekunden  

Baustein 1  

Anspruch an den Redner: Die Bereitschaft der Sportvereine zur Mitarbeit an kommunaler
Sportentwicklung vertiefen.  

Denn die Sportvereine sind an kommunaler Sportentwicklung als Beitrag zur kommunalen
Gesellschaftspolitik sehr interessiert. Es sollte keinen Zweifel daran geben, dass starker Sport nur in
starken Kommunen möglich ist.  

Als gemeinsam zu lösende Aufgaben bieten sich, zum Beispiel, an: 

die Planung und Durchführung von Bestands- und Bedarfsanalysen,
die Optimierung bedarfsgerechter Angebots- und Organisationsstrukturen,
die bessere Auslastung von Sport- und Bewegungsräumen,
die Erarbeitung von Konzepten für familienfreundliche Sportplätze und für bewegungsfreundliche
Schulhöfe und für Abenteuerspielplätze und für Bewegungslandschaften.

Dauer: 50 Sekunden  

Baustein 2  

Anspruch an den Redner:  Die Notwendigkeit und Bereitschaft zur Zusammenarbeit im Interesse der
Bürger unterstreichen.  

Seite 3 https://www.vibss.de/vereinsmanagement/vereinsentwicklung/praxis-fuer-die-praxis/kurze-rede-
statement-zur-kommunalen-sportpolitik-1 - 14.02.2026



Es wird sehr auf Koordination und Kooperation ankommen. Denn für die Träger von Verantwortung wird
es eine Herausforderung bleiben, das Leben in unserer Stadt im Interesse der Menschen
gemeinschaftlich zu gestalten und weiter zu entwickeln.  

Deshalb wollen wir auch in Zukunft mit Sport und seinen sportlichen, sozialen und jugendpflegerischen
Werten ein wichtiger Partner bleiben.  

Deshalb wollen wir uns auch in Zukunft als dialogfähig und politikfähig erweisen.   

Dauer: 30 Sekunden

Seite 4 https://www.vibss.de/vereinsmanagement/vereinsentwicklung/praxis-fuer-die-praxis/kurze-rede-
statement-zur-kommunalen-sportpolitik-1 - 14.02.2026


